
… die Massage ist eine Therapiemethode 
zur positiven Beeinfl ussung von Span-
nungen der Haut und der Muskulatur,  
Narben- und Zirkulationsstörungen durch 
Dehnungs-, Zug- und Druckreize.

Anwendungsgebiete
» Chron.-rheumatischer Formenkreis, 

 chron.-rheumatoide Arthritis, Arthrosen, 

 spondylogene vertebrale Schmerzsyndrome, 

 Weichteilrheumatismus

» Hartspann, Muskelhärten im Rückenbereich,

 Tendomyosen

» Neurologische Erkrankungen 

 (schlaffe Lähmung)

» Posttraumatische und postoperative Zustände 

 am Bewegungsapparat

» Innere Erkrankungen (Herzerkrankungen, 

 essentielle Hypertonie, Atemstörungen bei 

 Emphysembronchitis)

» Zur präventiven Maßnahme

… diese Behandlungen werden auf Rezept 
verordnet, aus diesem gehen hervor: 
therapiebezogene Diagnose, Art und 
Lokalisation der Massage, Anzahl und 
Zeitraum, sowie für die Behandlung 
wichtige Hinweise.

Anwendungsgebiete
größerer Anwendungsbereich als bei der 

klassischen Massage, da auch Unterhautbinde-

gewebe, Faszie und Periost behandelt werden

» Orthopädische Erkrankungen

» Organische Funktionsstörungen

» Rheumatischer Formkreis

» Vegetative Dysbalancen

» Psychoge Belastungen

» Immunologische Schwächen
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